
Zwischenbericht

Am Standort Ezulwini (Mantenga Falls) wurden in den 
vergangenen Wochen wichtige Grundlagen für den Start der 
Bauarbeiten geschaffen. Die Baufläche wurde vollständig 
geräumt und vorbereitet, was einen bedeutenden Meilen-
stein auf dem Weg zur Realisierung dieses zukunftsweisend-
en Projekts darstellt.

Ein wichtiger erster Schritt 
ist geschafft 
Zu den bereits erfolgreich abgeschlossenen Arbeiten zählen:

• die vollständige Räumung und Vorbereitung des 
Baugeländes 

• der Abtransport und die fachgerechte Entsorgung von 
überschüssigem Material 

• die Reinigung und Vorbereitung der Fundamentfläche 

Damit sind die Voraussetzungen geschaffen, um die näch-
sten Bauetappen in Angriff zu nehmen.

Herausforderungen und 
unser Umgang damit 
Wie bei vielen Projekten dieser Art verlief nicht alles ganz 
reibungslos. Starke Regenfälle, behördliche Abklärungen 
sowie Rückmeldungen aus der Nachbarschaft führten zu 
kleineren Verzögerungen.

Wichtig war die erfolgreiche Umweltprüfung, um sicherzus-
tellen, dass alle Arbeiten im Einklang mit den lokalen Vorgab-
en und nachhaltig umgesetzt werden. Diese Schritte sind 
zwar zeitaufwendig, aber entscheidend, um dieses Projekt zu 
realisieren, damit es langfristig Bestand hat und auch von der 
lokalen Bevölkerung unterstützt wird.

So geht es weiter 
Die nächsten Schritte stehen bereits fest:

• Einrichtung der Baustelle und notwendiger Infrastruktur 
• Absicherung des Geländes und Umsetzung von 

Sichtschutzmassnahmen 
• Aufbau der Wasserversorgung 
• Installation der Baustellenbeschilderung 

Parallel dazu werden alle notwendigen Vorbereitungen 
getroffen, um nach Vorliegen der Genehmigungen zügig mit 
den eigentlichen Bauarbeiten starten zu können.

Wir freuen uns sehr, über erste sichtbare Fortschritte 
beim Bau der Zahnklinik im Rahmen des Projekts 
Fight4OralHealth in Eswatini zu berichten.

Mit voller Energie vorwärts 
Trotz anfänglicher Herausforderungen sind wir sehr zuver-
sichtlich, denn die Grundlagen sind gelegt und das Projekt ist 
auf Kurs. Gemeinsam mit unseren Partnern arbeiten wir mit 
Hochdruck daran, die nächsten Schritte umzusetzen und 
unseren ehrgeizigen Zeitplan einzuhalten.

Mehr als ein Bauprojekt 
Mit der Zahnklinik entsteht nicht nur ein Gebäude, sondern 
ein Ort, der langfristig Zugang zu zahnmedizinischer Ver-
sorgung, Ausbildung und Prävention ermöglicht.
Ein Ort, der Schmerzen lindert, Perspektiven schafft und 
Menschen ein gesundes Lächeln schenkt
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